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Einladung 
 

Was passiert da vor unserer Haustür?   (Teil 6 ) 
 
 Datum: 31. Januar 2013 
 Ort:  AGORA ( Ickern, Zechenstraße ) 
 Beginn: 18 Uhr 30 
 
Themen: 
 

 Sachstand zum e-on Kraftwerksbau, zum newPark in Datteln und zur 
neuen Autobahn B 474n, 

 
 Referent:  Dr. Thomas Krämerkämper   BUND 
Die Dimensionen und Auswirkungen auf unsere Stadt und insbesondere den Stadtteil Ickern durch 
die geplante neue Autobahn im Norden Ickerns, des e-on Kohlekraftwerks in Datteln (vom Gericht 
gestoppt) und dem geplanten newPark in den Rieselfeldern wurden in der letzten Veranstaltung von 
Dr. Krämerkämper deutlich gemacht. Mittlerweile ist mehr als ein Jahr vergangen und es gibt zu allen 
Vorhaben neue Aspekte, relevante Gerichtsurteile und politische Aussagen. Grund genug um über 
den aktuellen Sachstand zu berichten.  

 

 Die „neue“ Emscher - der 2. Schritt: Bau des Abwasserkanals  
 

Referentin: Silke Wienforth         EMSCHERGENOSSENSCHAFT  
 

„Der Emscher-Umbau ist eine planerische und technische Herausforderung. Auf über 80 Kilometern 
Länge soll mitten im größten Ballungsraum Europas ein Fluss zurückkehren, der heute nur als 
offener Abwasserlauf existiert. Mit einem Investitionsvolumen von 4,5 Milliarden Euro und einer 
Projektlaufzeit von mehreren Jahrzehnten ist der Emscher-Umbau eines der größten 
Infrastrukturprojekte Europas. Mit dem Abschluss des Bauprogramms für Kläranlagen haben sich die 
Anstrengungen auf den Bau unterirdischer Abwasserkanäle entlang der Gewässer verschoben“ - so 
die Emschergenossenschaft.  
Derzeit sind in unserer Stadt die Arbeiten am Stauraumkanal und an den Abwasserkanälen in vollem 
Gange. Die Projektleiterin wird über Art, Umfang und Dauer der Arbeiten und den damit verbundenen 
möglichen Beeinträchtigungen für die Anwohner berichten und ebenfalls wie der Vorstand des EUV, 
Michael Werner, für Fragen zur Verfügung stehen.  
  
Die Veranstaltung wird die Gelegenheit zu Fragen und zur Diskussion mit den Referenten bieten. Wir 
laden alle Bürger und Interessierte herzlich zum Informieren und Mitmachen ein. 
 
 
Hermann Bohle 
(FWI-Vorsitzender) 


